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„Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuch-
tet, der vertraue auf den Namen des Herrn und  
verlasse sich auf seinen Gott.“ � Jes. 50, 10

Im Dezember ist es dunkel. Die Lichtzeiten sind 
kurz. Die kahlen Äste der Bäume ragen in den dun-
kelgrauen Himmel. Und doch gibt es Lichter in der 
Dunkelheit. Die Straßen der Stadt leuchten mit 
ihrem Lichterschmuck in der Adventszeit. Auch in 
unseren Gärten leuchtet so mancher Baum, und 
Lichterketten erstrahlen in unseren Fenstern. Je-
den Sonntag zünden wir in der Kirche eine Kerze 
mehr auf dem Adventskranz an. Ich mag den De-
zember mit seinen Widersprüchen und Gegensätzlichkeiten. Ich liebe auch die 
hoffnungsvollen Bibeltexte im Advent und zu Weihnachten. Auch der Prophet 
Jesaja gehört dazu, der uns mit seiner hoffnungsvollen Botschaft in der dunk-
len Zeit Mut machen will: „Wer in tiefer Finsternis geht und keinen Lichtschein 
sieht, der soll auf den Namen Gottes vertrauen.“ An dieser Übersetzung „Bibel 
in gerechter Sprache“ finde ich interessant, dass dort formuliert ist, wer in tie-
fer Finsternis geht. Gehen ist eine wichtige Grundhaltung des Glaubens. Denn 
der Gott der Bibel ist ein mitgehender Gott. Sein Name ist: „Ich bin da“ oder 
„Ich werde da sein“ – so stellt sich Gott durch Mose den Israeliten vor (2. Mose 
3, 14b). Er sagt damit: Ich werde mit euch sein, mit euch gehen. Auch durch 
die Wüste. Auch durch die Finsternis. Und ganz bestimmt gerade dann, wenn 
ihr nicht mehr sehen könnt, wohin euch euer Weg führt. An diese Grunderfah-
rung erinnert Jesaja die Menschen im Exil, die unter fremder Herrschaft leben: 
Bleibt nicht stehen, lasst euch vom Leid und dem Dunkel der Politik nicht fest-
nageln. Vertraut auf Gott. Selbst dann, wenn andere über euch bestimmen. 
Wenn die Lebensumstände schwierig sind und schnelle Lösungen ausbleiben. 
Gerade dann gilt: Mit Gott könnt ihr selbst im Finstern weitergehen.
Der Monatsspruch für den Dezember will besonders die Menschen anspre-
chen, die im Dunkeln sind, die sich in einer schweren Lebenskrise befinden 
und von Einsamkeit, Krankheit, Armut oder gar Tod bedroht sind. Ihnen gilt 
die hoffnungsvolle Einladung zu einer Neuausrichtung hin auf Gott. Denn 
Gott lässt dich nicht allein. Gott will auch im Dunkel bei dir wohnen. Auf ihn 
kannst du vertrauen. Auf Gott ist Verlass. Jesaja lässt mit seinen Worten auch 
mich in meiner geschäftigen Zeit innehalten und aufhorchen. Wie sieht es aus 
mit meinen Schatten und Ängsten? Habe ich das Vertrauen auf Gott, dass ich 
es wage, sie aus dem Verborgenen, aus dem Dunkel meiner Seele zu holen? 
Sie nicht zu verdrängen, sondern wahrzunehmen, bei Tageslicht zu betrach-

Das Wort zu Beginn
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Das Wort zu Beginn

Frühstückstreff am Mittwochmorgen
Wir treffen uns einmal im Monat am Mittwochmorgen 

von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Für die nächsten Treffen sind folgende Themen vorgesehen:

18.12.2019	 	Weihnachtsfeier des Frühstückstreffs
	 	Pfr. Stuke

22.01.2020		 „Beten Sie eigentlich auch privat?“ 
		 Redakteur Herwart Christoffer berichtet
		 von den geführten Interviews mit Menschen
		 aus dem Kirchenkreis Herford. 

26.02.2020		 Die Hansestädte an der Ostsee
	 	Ein Film über die Gemeindefahrt des Frühstücktreffs
		 Wolfgang Dolls und Heinz König

Donnerstag	 Alternativen. Wer soll die Welt verbessern, wenn 	 	
19.03.2020 	 es nicht die Menschen tun?!
 	 Anna-Lena Strakeljahn, Erwachsenenbildung des 		
	 Kirchenkreises Herford

Um telefonische Anmeldung bis jeweils Dienstag 12.00 Uhr  
im Gemeindebüro unter Tel. 37 43 oder bei Pfr. Stuke unter Tel. 99 38 21 

wird gebeten.

ten und Gott anzuvertrauen?! Sich selber so zu hinterfragen, dazu braucht es  
Mut und Selbstvertrauen. Traue ich mir das zu? Traue ich mir das  – mit Gottes 
Hilfe! – zu?! 
Auf dem Weg durch die Dezemberwochen erlebe ich Dunkelheit und Licht – 
um mich und in mir. Vielleicht gelingt es mir, in der Adventszeit innezuhalten 
und beides bewusster wahrzunehmen. Vielleicht gelingt es mir, das im Dun-
keln Verborgene nicht länger zu fürchten. Vielleicht gelingt es mir, dem Licht 
mehr zu trauen. Vielleicht gelingt es mir, Gott zu vertrauen. Und vielleicht wer-
de ich selber zu jemandem, der das Licht der hoffnungsvollen Weihnachtsbot-
schaft aufnimmt und weiterträgt, weiter, selbst ins Dunkel hinein, denn wo es 
am dunkelsten ist, leuchtet das Licht einer auch noch so kleinen Flamme am 
hellsten. 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit mit viel Lichtblicken
wünscht Ihnen Ihr Pastor Stuke
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Aus dem Presbyterium

Bericht aus dem Presbyterium
Der größte Teil des Jahres liegt bereits hinter uns. Die Tage werden kürzer. 
Im Rückblick hat uns noch einmal die Sommerkirche erfreut. Die letzte Sitzung 
unseres Presbyteriums fand gemeinsam mit den Presbyterinnen und Presby-
tern aus Herringhausen bei uns in Laar statt. Alle waren sich einig, dass die 
Sommerkirche eine wirkliche Bereicherung ist. Die Gottesdienste werden dort 
ja von Menschen aus sehr unterschiedlichen Bereichen gestaltet. Dieser ver-
schiedenartige Blick auf das Leben ist immer spannend für uns alle. 
Die Kooperation der beiden Kirchengemeinden ist ein Gewinn für beide Sei-
ten. Zu Himmelfahrt gibt es bereits einen gemeinsamen Gottesdienst. Ein wei-
terer könnte folgen.
Ebenso hat uns der Rückblick auf das 60-jährige Bestehen unserer selbststän-
digen Kirchengemeinde Laar erfreut.
Die Decke im Gemeindehaus wurde neu gestrichen.
Unsere technischen Möglichkeiten wurden von vier auf acht Sender und Emp-
fänger für die Mikrofonanlage erweitert.
Im Oktober fand die Mitgliederversammling des Diakonischen Werkes statt. 
Diese Sitzung hat mich beeindruckt, ebenso der Jahresbericht. Das Diakoni-
sche Werk nimmt vielfältige Aufgaben im sozialen Bereich wahr. Ich habe ver-
standen, dass hier Geld gut zum Wohle der Menschen eingesetzt wird. Die 
Fachstelle SUCHT wurde näher vorgestellt. Prävention im Bereich Medien und 
Glücksspiel ist ein zunehmend wichtiger Bereich. Hier sind besonders Jugend-
liche betroffen. Aber auch Alten- und Krankenpflege, Unterstützung Bedürf-
tiger, Betreuung von Behinderten und Kindergartenarbeit sind diakonische 
Aufgaben. 
Wie in jedem Jahr finden Sie in diesem Gemeindebrief den Aufruf, bei der 
Adventssammlung der Diakonie zu spenden. Ein Überweisungsträger ist bei-
gefügt. Bitte machen Sie regen Gebrauch davon.
Die Kirchenwahl rückt näher. Sie findet am 1. März 2020 statt.
Einzelheiten dazu haben Sie bereits im letzten Gemeindebrief erfahren. Wir 
wünschen uns mehr Bewerberinnen oder Bewerber als Stellen zu besetzen 
sind, damit eine tatsächliche Wahlmöglichkeit besteht. Sollte das nicht der Fall 
sein, gelten die vorhandenen Bewerberinnen und Bewerber als gewählt. 
Sehr betrübt sind wir über die Tatsache, dass sich in diesem Jahr niemand für 
den kirchlichen Unterricht angemeldet hat. Mit großem Bedauern stellen wir 
fest, dass Jugendliche unserer Gemeinde gar nicht konfirmiert werden möch-
ten oder sich in anderen Gemeinden anmelden.
Zum Schluss eine frohe Botschaft: Weihnachten ist nicht mehr weit. Wenn Sie 
diese Zeilen lesen, beginnt die Adventszeit.�

Erika Wemhöner 
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Offener Advent

Offene Adventstüren 2019
In der Zeit vom 2. 12. bis zum 19. 12. öffnen sich in unserer Gemeinde Türen 
zum Adventstreffen. Vor der jeweiligen Tür leuchtet eine Kerze als Erkennungs-
zeichen. 
Die Treffen beginnen um 18.30 Uhr.    
Bei heißem Tee, Punsch und leckeren, oft 
selbstgebackenen Keksen sitzen wir zu-
sammen und haben Zeit zum Erzählen. 
Jeder Teilnehmer bringt bitte seinen ei-
genen Teebecher mit. Gegen 19.00 Uhr 
sollte das Treffen beendet sein, die Kerze 
wird gelöscht und an den nächsten Teil-
nehmer weitergegeben. 

Mo.	 2. 12. Familie Sprick	 Dehnkenbrede 10
Di. 3. 12. Familie Biedermann	 Am Hainkamp 129
Mi.	 4. 12. Familie Stuke	 Dahlienecke 6a
Do.	 5. 12. LKG Stedefreund	 Im Obernholz 66
Fr.	 6. 12. Familie Kucknat	 Im Obernholz 59
Mo.	 9. 12. Familie Uffmann	 Im Kuckuck 12
Di.	 10. 12. Familie Landwehr	 Greßbrink 22
Mi.	 11. 12. Familie Rethmeier	 Dehnkenbrede 11
Do.	 12. 12. Familie Schnittke	 Am Hüchtenbrink 31
Fr.	 13. 12.
Mo.	 16. 12. CVJM	 Gemeindehaus
Di.	 17. 12.
Mi.	 18. 12.
Do.	 19. 12. Familie Hilgenkamp	 Laarer Straße 314

In diesem Jahr öffnen sich folgende Türen 
zum nachbarschaftlichen Adventstreffen. 



 Kindermusical

Kinder machen Musiktheater
Mit 26 Kindern und Jugendlichen haben wir in der letzten Woche der Som-
merferien das Musical „Jetzt reicht‘s! sprach Gott“ von Brigitte Antes und 
Witold Dulski erarbeitet und am 23. 8. in der gut besuchten Kirche aufge-
führt. Die Mädchen und Jungen haben sich mit selbst gemachten Kostümen 
in Noah und seine Familienangehörigen sowie viele Tiere verwandelt und 
mit Theaterspiel, Chor- und Sologesang die Geschichte der Arche und der 
Sintflut erzählt. Musikalisch unterstützt wurden sie dabei von Max Nijen-
huis am Schlagzeug und Jana Schmidt am Klavier. Bei Textarbeit, Kostümen 
und Bühnenbild hat Beatrice Lakemeier fleißig im Hintergrund geholfen.

Auch im kommenden Jahr sollen die Musical-Ferienspiele fortgesetzt wer-
den: Vom 10. bis 15. 8. 20 geht es in „Freude – Töne – Götterfunken“ pas-
send zum 250. Geburtstag des Komponisten um Ludwig van Beethoven.
Interessierte Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 16 Jahren können 
sich ab jetzt bereits bei mir per Mail anmelden (cschmidt1967@gmx.de).

Christiane Schmidt
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Kirchenmusik

KONTRASTE – Gedenkkonzert
zum 200. Geburtstag von Theodor Fontane, 

dem bedeutenden realistischen Erzähler 
des 19. Jahrhunderts

Einladung zu einem weihnachtlichen Konzert                      
am Montag, 30. Dezember 2019 um 19.00 Uhr 

in der Auferstehungskirche Herford-Laar

Mit Werken von: 
Felix Mendelssohn-Bartholdy – CHRISTUS MWV A 26 1847 Teil 1
Oratorien Fragment „Die Geburt Christi“. 

Wolfgang Amadeus Mozart Oratorium „Der MESSIAS“ 
Bearbeitung des Oratoriums Messias von Händel von W. A. Mozart KV 572
Der weihnachtliche Teil, mit Halleluja und Amen. 

Mitwirkende:
Chor der Auferstehungskirche Laar
Solisten 
Orchester aus Mitgliedern der Nordwestdeutschen Philharmonie
Künstlerische Leitung: Christiane Schmidt

Trotz der Bearbeitung durch Mozart bleibt der MESSIAS doch Händels 
Werk. Mozart hat seine Vorlage bearbeitet, das Werk praktisch arrangiert 
und noch moderner gesprochen „gecovert“. Er erreicht dabei eine Synthe-
se von barocker Kontrapunktik und klassischem Stil, weshalb der MESSIAS 
in dieser Fassung eine bemerkenswerte Alternative zum „Original“ dar-
stellt. Sie hören Mozarts Beitrag im Kleide der Wiener Klassik, zu Ehren 
eines einzigen kleinen Kindes, eben des MESSIAS, der Grund, weshalb es 
Weihnachten überhaupt gibt – das Fest des Friedens. 

Kartenvorbestellung bei Hanna Storck,
Tel. 0 52 21/3 26 90
e-mail: hanna.storck@gmx.de,
Nummerierte Plätze 18 €, ermäßigt 15 €
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Aus dem CVJM

Vereinsausflug
Am 14. 9. machte der CVJM einen Vereinsausflug in die grüne Stadt Essen.
Nach einem ausgedehnten, guten Frühstück besuchten wir die Zeche Zollver-
ein, die als UNESCO Weltkulturerbe ausgezeichnet wurde. Abends nahm die 
Gruppe ein gemeinsames Abendessen ein. Am Sonntagmorgen unternahmen 
wir eine Stadtführung.  Anschließend wurde die Villa Hügel besichtigt. Auf der 
Rückfahrt machten wir eine nette Kaffeepause. Am Abend erreichten wir Her-
ford mit vielen Eindrücken im Gepäck.� Ralf Laker

Workshop
Damit der Posaunenchor bei den 
Auftritten an der autofreien B61 auch 
gut klingt, haben wir zusammen mit 
unserer Chorleiterin Maria am Sams-
tag, den 21. September einen Work-
shop im Gemeindehaus veranstaltet.
Mit viel Spaß und Unterstützung 
aus dem Jungen Posaunenchor Her-
ford Mitte haben wir intensiv unser 
Repertoire einstudiert und uns an-
schließend mit Pizzen gestärkt.

B61 ohne Auto Mobil
Auch dieses Jahr war der CVJM bei der Aktion B61-ohne Auto Mobil wieder 
dabei. Leider spielte das Wetter nicht so mit. Aber trotzdem hatte der Verein 
mit seinen Mitgliedern viel Spaß. Dank Kaffee- und Kuchenspenden und Blä-
sereinsatz kam eine reichliche Spende für den Verein Karlsson e. V. zusammen.

Foto: J. Störmer

Foto: A. Hilgenkamp



 Aus dem CVJM

Zeltnacht 2019 in Laar
Vom 14. auf den 15. September zelteten dieses Jahr 23 Kinder und vier Mit-
arbeiter der ev. Jugend Herford-Land auf der Kirchwiese in Laar. Neben dem  
Zeltaufbau standen am Samstag u. a. gemeinsame Spiele auf der Wiese, 
Schmuggeln im Wald und eine Nachtwanderung auf dem Plan, bevor wir es 
uns am Lagerfeuer mit Stockbrot gemütlich machten. Dort ließen wir den Tag 
mit Liedern und einer Geschichte ausklingen. Am Sonntag frühstückten wir 
ausgiebig, nach einer kühlen Nacht. Dann ließen wir die Eltern die Zelte abbau-
en, während alle Kinder ein letztes Spiel gemeinsam spielen konnten. Schade, 
dass das Wochenende so schnell vorbei war! Wir hoffen auf eine Wiederho-
lung im kommenden Jahr.� Cathrin Fortmann
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Aus der Jugendarbeit

Unser Jugendreferent berichtet
Zeltnacht in Laar
Vom 14. bis 15. September fand auf der Wiese am Gemeindehaus eine tolle 
Zeltnacht für Kinder statt (vgl. Text auf Seite 9). 

Katechumenenübernachtung
Am 15. November wurde das Gemeindehaus in Herringhausen von vielen jun-
gen Leuten belagert: Die Ev. Jugend lud wieder alle Katechumenen aus Herring-
hausen, Elverdissen und Laar zur gemeinsamen Katechumenenübernachtung 
ein. Rund 35 Kateches und sechs MitarbeiterInnen haben einen gemeinsamen 
Abend incl. Übernachtung mit tollen Spielen und Nachdenkenswertem zum 
Thema „Auf der Suche“ erlebt. 

Jugendkirchentag am 26. Januar 2020
Im Januar steht wieder der Jugendkirchentag des Kirchenkreises vor der Tür. 
Am Sonntag, 26. Januar, werden sich wieder fast 500 Konfirmanden aus allen 
Gemeinden des Kirchenkreises im Schulzentrum Ennigloh treffen, um gemein-
sam mehr über den Glauben, die Kirche und ihre Möglichkeiten zu erfahren. 
Wir werden einen Busservice anbieten, der die Konfis aus den jeweiligen Ge-
meinden abholt und am Spätnachmittag auch wieder zurückbringt. 

Kinderfreizeit Berghütte in den Osterferien
Es ist zwar noch ein Weilchen hin, dennoch weisen wir schon jetzt hin auf 
unsere beliebte Kinderfreizeit in der Berghütte, in den Osterferien vom 7. bis 
11. April 2020. Da sich im letzten Jahr gezeigt hat, dass die Freizeit schnell
ausgebucht war, ist eine zügige Anmeldung sehr ratsam. Zu finden sind ist die
Ausschreibung ab dem 1. Advent in allen Gemeindehäusern oder unter www.
juki-reisen.de. � Hans-Wilhelm Krämer

Wir haben jetzt einen Kirchenführer
Dieser ist keine Person, die wie im Kölner Dom Besuchergruppen 
durch unsere Auferstehungskirche führt. Gemeint ist ein 26seiti-
ges, fast durchgängig farbig bebildertes Heftchen im Gemeinde-
brief-Format.
Es kommt vor, dass Gäste von Familienfeiern oder Besucher von 
Gottesdiensten und Konzerten Näheres über unsere Kirche erfahren 
möchten. Dieses ist nun möglich.
Es haben Dr. Reinhard Gaede, Hermann Pabst und Hans-Jürgen Bur-
kamp Texte und Fotos zusammengestellt und dabei das in der Sak-
ristei aufgestellte Kruzifix aus der alten Kapelle und die Figuren von 
Christus und drei Evangelisten im Raum der Begegnung – der früheren Taufkammer – nicht 
ausgelassen. Der Kirchenführer kostet € 1,50 und liegt im Eingangsbereich der Kirche aus.

Auferstehungskirche
    Herford-Laar

Aquarell von Wolfgang Heinrich
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Aus der Frauenarbeit 

Programm 1. Quartal 2020
15.01.2020	 Die Jahreslosung 2020

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ 
(Mk 9,24)

29.01.2020	 „Winterträume“

07.02.2020	 SIMBABWE
Ein Lichtbildervortrag von Frau Renate Schröder 

18.00 Uhr im Gemeindehaus	

12.02.2020	 „Steh auf und geh!“ 
Bibeltext zum WGT-Land Simbabwe

Referentin: Pfarrerin Eva-Maria Schnarre

26.02.2020	 Lieder und Informationen  
zum WGT-Land Simbabwe

Freitag, 06.03.2020
17.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst  

11.03.2020	 Auch Sitztanz macht Spaß und Freude . . .

25.03.2020	 „Gastfrei zu sein vergesst nicht, 
denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen 

Engel beherbergt.“  (Hebr. 13,2)
Wie kann Gastfreundschaft aussehen?

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen. 
Wir beginnen, wenn nicht anders genannt, um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus und freuen uns stets über neue Gäste. 

Liebe Grüße
Monika Kessler 	 Rita Wörmann
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Aus der Frauenarbeit

Willkommen beim Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe

Der Gottesdienst beginnt am Freitag, 6. März 2020
um 17.30 Uhr in der Ev.-luth. Kirche in Laar

Lassen Sie sich einladen zum geselligen Beisammensein in Kirche und Ge-
meindehaus, um mehr über das Weltgebetstagsland zu erfahren.

Wir starten am Freitag, den 7. 2. 2020 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus mit 
einem Lichtbildervortrag aus Simbabwe von Frau Renate Schröder.

Wenn Sie bei der Vorbereitung mitwirken möchten oder diesen WGT-Abend 
mit eigenen Erfahrungen oder landestypischen Spezialitäten bereichern  
wollen, dann kommen Sie zum ersten Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 
den 29. 1. 2020 um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus oder melden sich vorab 
bei uns. 

Sie sind herzlich willkommen! Wir freuen uns über rege Teilnahme!

Rita Wörmann	 Ingrid Rethmeier
Tel. 0 52 21/37 30	 Tel. 0 52 21/6 90 99 88
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Aus der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Veranstaltungen der LKG HF-Stedefreund
im Gemeinschaftshaus Im Obernholz 66

Sonntagabendgottesdienst um 17.00 Uhr  
am 08.12.2019	 Gemeinschaftspastor R. Tober 
am 22.12.2019	 Christa und Reinhard Lehmann 
am 19.01.2020	 Pfarrer i. R. F. Höner 
am 02.02.2020	 Gemeinschaftspastor R. Tober
am 16.02.2020	 15.00 Uhr Gemeindereferent D. Naurath 
am 01.03.2020	 Gemeinschaftspastor i. R. A. Schmidt 
am 15.03.2020	 Gemeinschaftspastor R. Tober 
am 29.03.2020	 Pfarrer i. R. H. Schlüter

Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 14. Dezember 2019 – 9.30 Uhr
Advents-Frühstück für Jung und Alt
Thema: Adventszeit – Zeit der Sehnsucht  – Pfarrer H. Kasfeld 
Sonntag, 12. Januar 2020 – 11.00 Uhr 
Jahresanfangsfeier mit Mittagessen mit Pfarrer N. Hamilton, 
Vorsitzender des Westfälischen Gemeinschaftsverbandes
Donnerstag, 06. Februar 2020 – 20.00 Uhr 
Thema: „Wer ist Jesus Christus?“
mit Gemeindereferent D. Naurath, Enger

Regelmäßige Veranstaltungen:
Gebetsstunden – 14-tägig (in den ungeraden Wochen)
Dienstags 10.00 Uhr Frauen bei Schäffersmann, Lämmkenstatt 70
Mittwochs  9.00 Uhr Männer bei Diekwisch, Dachsweg 13
Gymnastik für Frauen – Fit ab 50
14 tägig mittwochs 10.00 Uhr (in den geraden Wochen)       		
Spielenachmittag – donnerstags 15.00 Uhr
am 05.12.19; 09.01.20; 06.02.20; 05.03.20; 02.04.20
Kreativ mit Wolle, Stoff und Papier – donnerstags 17.00 Uhr
am 19.12.19; 16.01.20; 20.02.20; 19.03.20; 16.04.20
Bibelgespräch – donnerstags 20.00 Uhr
Hauskreis – nach Absprache
Jungschar – KIDS CLUB – samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
(in den ungeraden Wochen)
Posaunenchor – samstags 10.00 Uhr – nach Absprache

Ansprechpartner für die Landeskirchliche Gemeinschaft HF-Stedefreund:
Siegfried Zühlke, Dehnkenbrede 5, Tel. 3 36 04, E-Mail: siegfriedzue@web.de

H
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Weihnachtsfeier des Seniorenkreises
6. Dezember 2019 ab 18.00 Uhr

Weihnachtsfeier mit Ausklang 2019
in der Gaststätte „Stedefreunder Krug“

Um eine Anmeldung bei Marlies Echterdiek,
Tel. 0 52 21/3 38 68, wird gebeten.
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Termine für den Seniorenkreis
Januar 2020 Winterpause

29.02.2020 um 15.00 Uhr
 Jahresbeginn mit Pastorin Angela Kessler-Weinrich 

(Änderung vorbehalten)

28.03.2020 um 15.00 Uhr
Alles für die Gesundheit, Heilpraktikerin Martina Beek

Vorschau
Donnerstag 25.06.2020 
Der große Jahresausflug

Spargelessen mit Planwagenfahrt

Anmeldung bei Marlies Echterdiek, Tel. 0 52 21/3 38 68
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Reisebericht

Bericht über die Busreise der Kirchengemeinde Laar  
zu den Ostsee-Hansestädten in Mecklenburg-Vorpommern

In der Zeit vom 14. bis 18. Oktober 2019 besuchten wir mit 27 Personen von 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Herford-Laar aus unter Leitung von Pfarrer 
Dietmar Stuke Ostsee-Hansestädte in Mecklenburg-Vorpommern. Unsere 
Reisegruppe bezog am Fuß der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst ihr Quartier 
im sehr gut geführten und ausgestatteten „Ostseehotel Dierhagen“ in einer 
für die jeweiligen Tagesunternehmungen zentralen Lage. Ein schöner, fein-
sandiger Badestrand befindet sich von hier aus schnell erreichbar in nur etwa 
250 Metern Entfernung.
Bereits auf der Hinfahrt erfolgte am Nachmittag des 14. 10. die Erkundung von 
Wismar, der ersten Station dieser Reise. Wir starteten unter Begleitung eines 
dortigen Stadtführers den Informationsgang an und in der St. Nikolai-Kirche. 
Nach einem Gang durch die historische Altstadt und einer Besichtigung des 
UNESCO-Welterbehauses endete der Besuch in Wismar auf der Aussichtsplatt-
form des Kirchturmes von St. Georgen bei freundlichem Herbstwetter.
Am nächsten Tag erkundeten wir bei schönstem Sonnenschein die Halbinsel 
Fischland-Darß-Zingst, die zweifellos ein Juwel an der deutschen Ostseeküs-
te darstellt. Sowohl an diesem wie auch an den Folgetagen wurden wir von 
einem hier ortsansässigen sachkundigen Führer begleitet. Wir lernten den 
Künstlerort Ahrenshoop mit seinen meist reetgedeckten Häusern kennen. Bei 
einem kurzen Zwischenstopp in Wustrow genossen wir vom Aussichtsrund 



Reisebericht

des dortigen Kirchturmes aus einen wunderbaren Blick auf das Fischland, den 
Saaler Bodden und die Ostsee. In der kleinen aber sehr schönen Fischerkir-
che in Born hielten wir eine Kurzandacht, anschließend fuhren wir weiter zum 
Ostsee-Heilbad Zingst, dem größten Ort der Halbinsel und waren auch hier 
begeistert von den gepflegten Häusern mit ihren bunt bemalten Haustüren 
und den schönen Badestränden an der Ostseeküste. Am frühen Nachmittag 
führte uns der Reiseleiter nach Prerow. Von hier hier aus genossen wir auf der 
„MS Baltic Star“, im Stil eines Mississippi-Schaufelrad-Dampfers erbaut, eine 
gemütliche Fahrt über den Prerow-Strom und durch das sich anschließende 
Boddengewässer mit Blick auf die Meinigenbrücke. Den Tagesausflug ließen 
wir ausklingen mit einem Besuch der Seemannskiche in Prerow. 
Am Folgetag, Mittwoch, mussten wir uns leider mit Regenwetter begnügen. 
Den Vormittag und Mittag verbrachten wir in Rostock. Wegen des schlechten 
Wetters verzichteten wir auf die geplante Aussicht vom Turm der Petrikirche, 
wohl aber unternahmen wir einen ausführlichen Gang durch die Stadt mit ih-
ren bedeutendsten Sehenswürdigkeiten.
Eine ausführliche Führung in der größten und schönsten Kirche Rostocks, 
St. Marien, einem Hauptwerk norddeutscher Backsteingotik, schloss sich dar-
an an. Besonders sehenswert sind hier: Hauptaltar, Predigtkanzel, Prunkorgel 
mit Fürstenloge, Bronzefünte (Taufbecken), astronomische Uhr mit Kalendari-
um. Den Nachmittag verbrachten wir in Warnemünde, Rostocks Stadtteil mit 
Hafen, der von Kreuzfahrtschiffen angelaufen wird.
Leider begleitete uns auch während des Aufenthaltes dort der Dauerregen.

Der Donnerstag hielt für uns besseres 
Wetter als am Vortag bereit. Ein Besuch in 
Stralsund stand auf dem Programm. Hier 
nahmen wir teil an einer Führung durch 
die älteste Pfarrkirche Stralsunds, St. Ni-
kolai. Sie befindet sich direkt neben dem 
Rathaus mit prächtiger Fassade in hanse-
atischer Backsteingotik. Von hier aus fällt 
der Blick auf das beeindruckende West-
portal von St. Nikolai. Das Kircheninnere 
besticht u. a. durch folgende Kunstwerke: 
Bergenfahrer-Altar, Bürgermeister-Altar, 
Junge-Altar, Figur der Anna selbdritt, as-
tronomische Uhr. An die Nikolai-Kirchen-
führung schloss sich ein informativer 
Gang durch das Zentrum von Stralsund 
mit seinem Hafenbereich an. Danach nah-
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men wir teil an einer Führung durch die St.-Marien-Kirche, der größten Pfarr-
kirche der Hansestadt. Sie gilt als ein Meisterwerk der Spätgotik und war bis 
1647 das angeblich weltweit höchste Bauwerk. Bei der Ausstattung sind hier 
besonders hervorzuheben der Marien-Krönungsaltar (wird z. Zt. renoviert) aus 
dem 15. Jahrhundert und die Stellwagen-Orgel von 1659.
Von Stralsund aus nahmen wir den Rückweg zum Hotel über Zingst, Darß und 
Fischland und konnten dabei so manche Kranichschwärme am Abendhimmel 
im Schein der untergehenden Sonne erblicken, die auf dem Weg waren, ihre 
Schlafplätze an den Bodden aufzusuchen.

Am Freitag brach der Tag unserer Rückreise an. Diese erfolgte allerdings nicht 
direkt, sondern führte uns zunächst zum Bad Doberaner Münster, einer „Perle 
norddeutscher Backsteingotik“. Dabei handelt es sich um die im 13. Jahrhun-
dert erbaute Kirche eines ehem. Zisterzienserklosters, die von den Kriegswir-
ren und Bilderstürmen nachfolgender Zeiten verschont blieb und uns deshalb 
sowohl mit ihrem Erscheinungsbild als auch mit ihrer reichen Ausstattung 
faszinierte. Die interessante einstündige Führung durch das Gotteshaus ge-
staltete sich als willkommene Unterbrechung unserer Rückreise, die wir da-
nach auch noch nicht direkt antraten, sondern in dem zu Bad Doberan nahen 
Ostseebad Kühlungsborn für eine Mittagspause unterbrachen. Hier hatten wir 
zum letzten Mal unserer Reise Kontakt zum Ostseestrand und erreichten am 
Abend gegen 20.00 Uhr unsere Heimat Herford.� Heinz König
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Termine

Besondere Termine in unserer Gemeinde
02.12. – 19.12.	 Offener Advent

(siehe Seite 5)

04.12. 15.00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Frauenhilfe

06.12.	 18.00 Uhr	 Weihnachtsfeier des Seniorenkreises
		 (mit Anmeldung)

16.12.	 18.30 Uhr	 Weihnachtsfeier des CVJM Laar

18.12.	   9.30 Uhr	 Weihnachtsfeier des Frühstückstreffs

20.12.	 14.00 Uhr	 Aufstellung des Weihnachtsbaumes in der Kirche –
fleißige Helfer sind gern gesehen

30.12.	 19.00 Uhr	 Weihnachtliches Konzert
(siehe Seite 7)

12.01.	 8.45 Uhr	 Gemeinde-Frühstück des CVJM (mit Anmeldung)

21.02.	 19.00 Uhr	 Krimidinner des CVJM im Gemeindehaus
Es geht um ein tödliches Alpenglühen.

20.03.	 19.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung CVJM

Regelmäßige Termine in der Gemeinde
Mo. 	 18.00 Uhr	 Jungbläser

20.00 Uhr	 Posaunenchor

Di.	 16.00 bis 17.00 Uhr	 Jungschar kompakt
für Kinder von 6 bis 10 Jahren

20.00 Uhr	 Kirchenchor

Mi.	 09.30 Uhr	 Frühstückstreff im Gemeindehaus 
einmal im Monat

15.00 Uhr	 Frauenhilfe Laar 14-tägig

Do.	 18.00 Uhr	 Gymnastik für Frauen

Sa.	 15.00 Uhr	 Seniorenkreis – jeden letzten Samstag im Monat

H
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Herforder Weihnachtskiste!
Auch in diesem Jahr wollen wir bedürftigen Menschen im Kreis Herford Ge-
schenkpakete für ein gutes Essen an den Feiertagen zusammenstellen und hof-
fen auf reichliche Gaben aus der Gemeinde.
Es werden benötigt: Reis, Nudeln, Gemüse, Fleisch im Glas 
oder in der Dose, haltbare Wurst und Käse, Süßwaren und 
Gebäck, Kaffee, Tee, Kakao – alles was Ihnen selbst gut an 
diesen Tagen schmecken würde! 
Wir machen die Kisten zum liebevollen Geschenk und brin-
gen sie mit einem Gruß zur Verteilung in die Petrikirche, 
Wilhelmsplatz 10. 
Bitte geben Sie Ihre Lebensmittelspende – evtl. Geldspende 
zum Zukauf von fehlenden Dingen – bis zum 8. Dezember 
2019 im Gemeindehaus, Gemeindebüro oder bei mir privat
ab. Vielen Dank für Ihre Hilfe!  
Rita Wörmann, Im Bruch 4, Tel. 0 52 21/37 30
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Nachrichten aus Herringhausen

Meditative Abende im Advent
Montags, 20.00 – 21.30 Uhr
Innehalten und zur Ruhe kommen – mitten im Alltag. Das steht im Zentrum der 
meditativen Abende im Advent. Bildbetrachtung, meditative Übungen, Bibel-
teilen und Gespräch sind Inhalte der Abende. Insgesamt sind es vier inhaltlich 
aufeinander bezogene Abende, es ist aber möglich, auch nur an einzelnen Ter-
minen teilzunehmen. Eine persönliche Anmeldung ist nicht unbedingt erfor-
derlich, hilft aber bei der Planung.
In diesem Jahr stehen die Abende unter der Überschrift „Kommt und seht“, 
und es geht um Personen der Weihnachtsgeschichte, dargestellt auf dem 
Fenster der „Menschwerdung Christi“ aus der Klosterkirche Königsfelden im 
Kanton Aargau/Schweiz.
Termine: 25. 11. (Engel)
02. 12. (Hirte)
09. 12. (Josef)
16. 12. (Maria mit Kind)
Ort: Gemeindehaus Herringhausen, Zum Grünen Wald 12, 32051 Herford
Leitung: Pfarrerin Simone Rasch

„Alles umsonst“ – Glaubenskurs in der Passionszeit
Montags, 20.00 – 21.30 Uhr
Unter dem Titel „Alles umsonst“ findet in der Passionszeit an vier Abenden 
ein Glaubenskurs im Gemeindehaus Herringhausen statt. Unter diesen Über-
schriften sollen durch Impulse und im Gespräch verschiedene Glaubensfragen- 
und Zugänge thematisiert werden:
09. 03.: Alles gut
16. 03.: Alles geschenkt
23. 03.: Alles vergeblich
30. 03.: Trotzdem wertvoll
Ort: Gemeindehaus Herringhausen, Zum Grünen Wald 12, 32051 Herford
Leitung: Pfarrerin Simone Rasch
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Gottesdienste

So. 01.12.19	 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderkirche 
1. Advent Pfr. Stuke und Posaunenchor 

anschl. Kirchenkaffee

So. 08.12.19	 10.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Lümkemann
2. Advent

So. 15.12.19	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
3. Advent   Pfr. Stuke und Chorgemeinschaft Elverdissen-Laar

Fr. 20.12.19 9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der Grundschule
Eickum – Pfr. Stuke und Team der OGS Eickum

So. 22.12.19	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke 
4. Advent

Di. 24.12.19	 15.00 Uhr Christvesper für Kinder mit Krippenspiel 
Heiligabend	 Pfr. Stuke und Posaunenchor

17.00 Uhr Christvesper  
Pfr. Stuke, Kirchenchor und Posaunenchor 

Mi. 25.12.19	 10.00 Uhr Festgottesdienst – Pfr. Stuke
1. Weihnachtstag

Do. 26.12.19	 10.00 Uhr Festgottesdienst – Pfr. Stuke
2. Weihnachtstag

So. 29.12.19	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

Di. 31.12.19	 17.00 Uhr Jahresabschlussandacht mit Abendmahl 
Silvester	 Pfr. Stuke und Posaunenchor 

Friedenslicht
Wer dieses Licht nach Hause mitnehmen möchte, 

bitte eine Laterne mitbringen! Teelichter sind vorhanden. 
Sie können auch dieses Jahr am Heiligabend im 15.00 und 17.00 Uhr 
Gottesdienst und am 1. und 2. Weihnachtstag angezündet werden.

Gerhard Uffmann
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Gottesdienste

Mi. 01.01.20	 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst – Pfr. Stuke
Neujahr

So. 05.01.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. i. R. Reißer

So. 12.01.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 19.01.20	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. Stuke

So. 26.01.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 02.02.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. i. R. Höner

So. 09.02.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 16.02.20	 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderkirche und Abendmahl – Pfr. Stuke

So. 23.02.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 01.03.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. i. R. Reißer

Fr.  06.03.20	 17.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst –
gestaltet von Frauen unserer Gemeinde
anschl. gemeinsames Essen im Gemeindehaus

So. 08.03.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 15.03.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Lümkemann

So. 22.03.20	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Einführung der Presbyter – Pfr. Stuke 

So. 29.03.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 05.04.20	 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke
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Anzeige

Fon 0521-76 23 02 
www.milse-bau.de 
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#Wir sind Handwerk
Thomas Rewald

Mobil: 0170 – 8069905 
Tel: 05221 – 1386330

thomas@rewald-malermeister.de
www.rewald-malermeister.de

REWALD
 #Wir sind Handwerk

GEBÄUDE SANIERUNGEN
Tobias Rewald

Mobil: 0171 6 85 28 45
www.rewald-renovierungen.de

Anzeigen
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Anzeigen

Wir danken unseren Inserenten für ihre Unterstützung!
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Anzeigen

Zuhause gut versorgt sein – 
wie Sie es möchten!

Beratung rund um Fragen 
zu Pflege und Betreuung
Unterstützung bei der  

 Körperpflege
Medizinische 

 Behandlungspflege
Unterstützung bei der

 hauswirtschaftlichen 
 Versorgung

Betreuungsleistungen

Wir informieren Sie gerne
in einem ersten Gespräch.

Goltzstr. 17 • 32051 Herford • www.diakoniestiftung-herford.de
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Anzeigen

Restaurant – Festsaal – Biergarten – Catering

Täglich ab 18 Uhr · Sonntags ab 12 Uhr · Montags und Dienstags Ruhetag 

Laarer Straße 208 · 32051 Herford · Tel. 05221/3733 
www.jaegerkrug-herford.de 
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Anzeigen
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Redaktionelles

So erreichen Sie uns:
Pfarrer Dietmar Stuke, Dahlienecke 6a, 32051 Herford, Tel. 99 38 21
Gemeindebüro: Meike Gohrke, Laarer Str. 299, 32051 Herford
Tel. 37 43, Fax-Nr. 34 95 87, E-Mail hf-kg-laar@kk-ekvw.de
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Kirchmeister: Gerhard Uffmann, Tel. 3 39 72
Jugendreferent: Hans-Wilhelm Krämer, Tel. 0 52 21/3 12 26, Mobil
01 75 / 3 49 67 68, www.ej-herford-land.de, email: herford-land@freenet.de
Vorsitzender des CVJM: Jochen Störmer, Tel. 0 52 21 / 7 26 18
Leiterin des Kirchenchores: Christiane Schmidt, Tel. 0 52 22 / 3 66 91 67
Organistin: Dariia Lytvishko, Tel. 01 76 / 22 20 49 14
Küsterin: Anette Uffmann, Tel. 3 39 72
Diakonie Station I, Linnenbauerplatz 4, 32052 Herford, Tel. 92 49 50

Bankverbindung der Kirchengemeinde Laar: Sparkasse Herford 
IBAN: DE97 4945 0120 0109 0002 73
Konto für freiwilliges Kirchgeld: KD-Bank
IBAN: DE47 3506 0190 2006 4610 37
Bitte Verwendungszweck „380 000 160 710 00 freiwilliges Kirchgeld“ 
angeben.

Impressum:
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Laar, Laarer Str. 299, 
32051 Herford
Redaktion: Wolfgang Dolls, Robert Kahl, Hermann Pabst (verantwortlich), 
Ingrid Rethmeier, Carola Spilker, Gerhard Uffmann
Auflage: 1700 Stück 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen

Sie können unseren Gemeindebrief (ohne personenbezogene Daten) auch 
im Internet unter kirchenkreis-herford.de finden!

Die nächste Ausgabe des Gemeindebriefs erscheint zum 1. 4. 2020.

Wir wünschen allen Lesern 
eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 

und ein gesegnetes Jahr 2020.

Die Redaktion




